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Herren 2. Kreisklasse

SV BW 1926 Vierbach II : Eschweger TSV 1848 III 
Dienstag, 14.02.2023, 19:30 Uhr

Hörl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des Eschweger
TSV 1848 III im Spiel der Herren 2. Kreisklasse beim SV BW 1926 Vierbach II endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches
alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hörl / Irrle wurden Schröder /
Buchenau unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Komorowski
/ Spannknebel holten nachfolgend dagegen mit einem 11:5, 11:5, 14:16, 11:3 gegen Birx / Guddait
einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Reiner
Schröder und Sebastian Hörl am Tisch die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Maikel Buchenau eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Marc-Louis Birx kassierte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Einen Sieg holte Robin Komorowski bei seinem 3:1 gegen
Phil Guddait. Zwischenzeitlich konnte Michael Spannknebel zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor dann das Spiel gegen Nils Irrle aber trotzdem klar mit 11:13, 8:11, 11:5, 6:11. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV BW 1926 Vierbach II und des Eschweger TSV 1848 III.
Reiner Schröder hatte gegen Marc-Louis Birx beim 4:11, 4:11, 6:11 kaum eine Chance. Maikel
Buchenau gegen Sebastian Hörl hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 2:6 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen
den TSV 06 Brandenf.Nesselröden III, während der Eschweger TSV 1848 III am 27.02.2023 gegen
den SV 1910 Reichensachsen II antritt.

 Statistik:
 SV BW 1926 Vierbach II

Doppel: Schröder / Buchenau 0:1, Komorowski / Spannknebel 1:0 
Einzel: R. Schröder 0:2, M. Buchenau 0:2, R. Komorowski 1:0, M. Spannknebel 0:1 

 Eschweger TSV 1848 III
Doppel: Hörl / Irrle 1:0, Birx / Guddait 0:1 
Einzel: M. Birx 2:0, S. Hörl 2:0, N. Irrle 1:0, P. Guddait 0:1


